
1. Stage Q-School Royal Oak
Ein paar Tage später begann die 1. Stage der DP World Tour Q-School. Dieses mal habe 
ich mich für den Austragungsort in Dänemark entschieden, da leider der Platz, auf dem 
ich letztes Jahr gespielt hatte, nicht mehr dabei war. Der Platz war eher kurz, aber 
windig, wobei es schlussendlich darauf ankam, ob man den Ball im Spiel halten konnte. 
Ich fühlte mich bereit und war motiviert die Top 18% wieder zu erreichen, um eine 
Runde weiterzukommen. 
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 1 um 12:26 Uhr. Das Wetter war 
warm bei 16 Grad und wenig Wind (10 km/h). Der Platz spielte sich kürzer, durch den 
kaum vorhandenen Wind, weshalb ich leider ein paar falsche Entscheidungen vom Tee 
traf. Ich startete mit einem Bogey und hatte Mühe ins Spiel zu finden. Ein wenig 
Unsicherheit machte sich bemerkbar, was sich leider in meinem Score widerspiegelte. 
Ich fing mich jedoch endlich auf Loch 7 und konnte ein solides Spiel für ein paar Loch 
beibehalten. Leider verlor ich einen Ball auf der 11 und machte wieder einen Fehler vom 
Abschlag auf der 12. Mit einem Schlussspurt auf den Loch 13 bis 18, konnte ich zum 
Gück wieder etwas an Boden gutmachen. Ich kam mit 76 Schlägen (+4) ins Clubhaus 
und wusste, dass ich in den nächsten Runden einiges gutzumachen hatte. 

 
Runde 2: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 10 um 08:11 Uhr. Das Wetter 

war ähnlich bei 15 Grad und etwas mehr Wind (15 km/h). Ich knüpfte direkt dort an wo 
ich gestern aufgehört hatte, und spielte Birdies auf den Loch 11 und 14. Leider 
verschätze ich eine Lage neben dem Green auf der 16. Bahn, weshalb ich ein 
Doppelbogey notieren musste. Ich war genervt von dem vermeidbaren Fehler, worauf 
ich leider noch mal einen Fehler auf der 18 machte. Auf den zweiten 9 Loch fand ich 
wieder in mein Spiel zurück und machte nochmals Birdies auf den Loch 7 und 8. Ich 
brauchte 71 Schläge (-1) was eine solide Runde war, jedoch machte ich leider nicht 
genügen Plätze gut, um noch eine reelle Chance für die Top 18% zu haben. 

 
Runde 3: Die Finalrunde fand für mich um 09:20 Uhr von Tee 10 statt. Das 

Wetter war wieder bei 16 Grad und jedoch viel Wind (30 km/h). Ich startete erneut 
solide und spielte ein Birdie und ein Bogey auf den ersten 9 Loch. Durch den vielen Wind 
hatte ich Mühe den Ball nahe ans Loch zu bekommen mit meinen Annäherungsschlägen. 
Durch dies, wurde mein Putten stark unter Druck gesetzt und es konnte leider nicht den 
das ungenügende Eisenspiel kompensieren, um deutlich unter Par zu kommen. Es 
wechselten sich Bogeys und Birdies ab, weshalb ich am Schluss mit 72 Schlägen (Even) 
wieder zurückkam. 
 
Schlussendlich schaffte ich es leider nicht in die Top 18% zu kommen und in die 2. Stage 
vorzurücken. Dies bedeutete, dass meine Saison leider vorzeitig zu Ende ging und ich 
zuerst einmal Abstand von allem brauchte. Nach einer Woche Pause und komplettem 
Abstand von Golf werde ich mich frisch gestärkt ab dem 9. Oktober auf die neue Saison 
nächstes Jahr vorbereiten, um an den Erfolgen vom Anfang dieses Jahres und des letzten 
Jahres anknüpfen zu können. Ich möchte mich herzlich zudem, bei allen Supportern und 
Newsletter Abonnenten bedanken, die mich auf diesem Weg begleiten und stetig 
unterstützen. Bis bald und liebe Grüsse, 
 
Fio 


